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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Bärweiler  
am 10.01.2008  

 
 
 

Anwesende: Ortsbürgermeister Hans Gehm 
                    1.  Beigeordneter Horst Scherer 
                    2. Beigeordneter Rainer Matzke                           
                    Ratsmitglieder: Horst Blum 
                                             Frank Greulach                                          
                                             Hans-Karl Hofmann   
                                             Harald Skär    
                     
                     Herr Kehl, Bürgermeister Verbandsgemeinde Bad Sobernheim                    
                     Frau Maurer, Verbandsgemeindeverwaltung Bad Sobernheim TOP 1 bis 3  
                    
                    Schriftführerin: Birgit Germann   
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende die Beschlussfähigkeit fest. Zur 
Tagesordnung bestehen keine Änderungswünsche. 
 
 
TAGESORDNUNG 
 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.12.2007 
 
Es gibt keine Änderungswünsche seitens des Ortsgemeinderates. 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung  für das 
Haushaltsjahr 2008 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Bürgermeister Kehl. Herr Kehl informiert, 
dass die Verbandsgemeindeumlage  um 1 % gesenkt wurde auf 44 %. Diese 
Reduzierung  werde aber durch die Erhöhung der Kreisumlage um 1 % auf 38 % fast 
vollständig aufgezehrt. Aufgrund des im Haushaltsplan 2008 kalkulierten Fehlbedarfs 
in Höhe von 92.800 € müsse weiterhin gespart werden, wobei auch Herr Kehl hierfür 
keine Möglichkeiten mehr sieht. Er würdigt, dass vieles auch ohne finanzielle Mittel 
der Gemeinde bewegt wird. 
 
Frau Maurer erläutert anschließend den vorliegenden Haushaltsplan, der wie folgt 
beschlossen wird: 
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Der Ortsgemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 
 
wird im Verwaltungshaushalt in der Einnahme auf                   199.000 € 
                                                in der Ausgabe   auf                  291.800 € 
          Fehlbedarf                                   92.800 € 
 
        im Vermögenshaushalt  in der Einnahme und  
                      in der Ausgabe auf                    26.700 € festgesetzt. 
 
 

§ 2 
Es werden festgesetzt: 
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf                                                     0 € 
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf                0 € 
 

 
§ 3 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt 
festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A)             280 v. H         

      b) für Grundstücke (Grundsteuer B)           330 v. H.        
 
2.   Gewerbesteuer              360 v. H.        
 
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten 
werden 
   für den ersten Hund                                     24  €         
   für den zweiten Hund                                   36  €         
   für jeden weiteren Hund                               48  €         
 

§ 4 
Die Sätze der Gebühren, Beiträge, Auslagen- und Aufwendungsersatz für 
Gemeindeeinrichtungen werden gemäß dem Kommunalabgabengesetz und den 
Gebühren- und Beitragssatzungen für das Haushaltsjahr 2008 wie folgt festgesetzt: 
entfällt 
 

§ 5 
1. Als erhebliche Ausgaben im Sinne des § 100 Abs.1 GemO (über- und 

außerplanmäßige Ausgaben) gilt der Betrag, der 10 % und mehr des jeweiligen 
Haushaltsansatzes bzw. des Deckungskreises ausmacht, mindestens jedoch 500 
€. Beträge über 10.000 € gelten als wesentlich, unabhängig des Prozentsatzes. 
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2. Soweit nicht bei den einzelnen Haushaltsstellen besonders vermerkt, werden 
gemäß 
§ 18 GemHVO die Ausgaben 
a) der Gruppen 50 - 51, 57 - 63 und 64 - 66 – untereinander -, die Gruppen 52 - 

56, 67 -  jede Gruppe für sich - 
b) des Unterabschnittes 7810 und 8550 - in sich- als gegenseitig deckungsfähig 

erklärt. 
 

Die Deckungsfähigkeit unter a) gilt somit nicht für die Unterabschnitte 7810 und 
8550. 
 
c) Die Ausgaben innerhalb von Abschnitten im Vermögenshaushalt sind gegen- 

seitig deckungsfähig. 
 

3. Gemäß § 17 GemHVO dürfen Mehreinnahmen bei Entgelten für bestimmte 
Leistungen als Mehrausgaben zur Erbringung dieser Leistungen verwandt 
werden. Dies gilt auch für sonstige Mehreinnahmen, die aus der Natur der Sache 
für bestimmte Ausgaben bestimmt sind. 

 
4. Weitere Vorschriften über die Bewirtschaftung von Einnahmen und Ausgaben 

sind direkt bei den entsprechenden Haushaltsstellen vermerkt. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
3. Beschlussfassung über das Investitionsprogramm nach § 24 GemHVO und  
    §101 GemO 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt das Investitionsprogramm 2007 bis 2011 wie dem  
Haushaltsplan als Anlage beigefügt. Es sind keine Investitionen vorgesehen.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
4. Beratung über den Einbau einer Getränkekühlanlage im Bürgerhaus 
 
Die Vereine wurden über den vorliegenden Kostenvoranschlag der Fa. Gaul & Sehls 
für die Anschaffung einer Kühlanlage in Höhe von rd. 7.000 € informiert und sind 
bereit, sich mit nachstehenden Beträgen an der Finanzierung zu beteiligen: 
 
TV Bärweiler 1.000 € 
Landfrauenverein 2.500 € 
Erlös vom Dorffest 2007 1.400 € 
Theatergruppe     500 € 
Insgesamt somit: 5.400 € 
 
Der Vorsitzende hofft, dass die fehlenden Mittel in Höhe von 1.600 € auch noch von den 
Vereinen aufgebracht werden können. Zur Klärung der Restfinanzierung wird er die 
Vereinsvorsitzenden daher für den 13. Februar 2008 einladen. 
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Der Ortsgemeinderat ist damit einverstanden, dass der Auftrag vergeben werden kann, 
sobald die Finanzierung gesichert ist.  Lt. Aussage der Fa. Gaul & Sehls ist mit einer 
Einbauzeit von 2 Wochen nach Auftragsvergabe zu rechnen. 
 
 
5. Verschiedenes  
 
5.1 Holzverwertung 
 
Auf Anregung von Ratsmitglied Blum wird der Vorsitzende beim Forstamt nachfragen, ob 
eine im Hottenbachtal abgeschnittene Tanne von dort verwertet wird. Ist dies nicht der Fall, 
käme ggf. eine Verwertung durch Privatinteressenten aus der Gemeinde in Betracht. 
 
 
5.2 Baum- und Heckenschnitt 
 
Das entlang mehrerer Wirtschaftswege liegende Schnittgut wurde zwischenzeitlich 
größtenteils in Eigenleistung geräumt. 
 
 
5.3 Rückschnitte von Bäumen  
 
Die in Richtung Ortsausgang Hundsbach stehenden Bäume ragen in die Straße und 
müssen zurückgeschnitten werden. Als Termin hierfür wird der 26.01.2008, 9.00 Uhr 
vereinbart. An diesem Tag will man auch den Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz 
abschlagen – sofern bis dann noch nicht erfolgt. 
 
 
5.4 Bürgerhaus 
 

- Der Abfluss einer Damentoilette  ist defekt und muss repariert werden. 
 

- Es wird angeregt, zusätzliche Weingläser anzuschaffen, da die vorhandenen 
nicht ausreichen.  
 

- Die Notbeleuchtung funktioniert teilweise nicht mehr und muss repariert 
werden. 
 

 
5.5 Anstehende Arbeiten  
 
Folgende Arbeiten sollen/müssen erledigt werden:  
 

- Rückschnitt von Friedhofshecken 
- Spielplatz: Sicherheitsprüfung und ggf. Mängelbeseitigung 
- Anstrich Backhaus 
- Frühjahrsputz 

 
Außerdem soll die Beleuchtung der Pergola auf dem Dorfplatz geregelt werden. 
Termine werden in den nächsten Sitzungen festgelegt. 
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5.6 Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2008“ 
 
Der Vorsitzende informiert über das Schreiben der Kreisverwaltung Bad Kreuznach 
vom 14.12.2007. Neu ist, dass der Wettbewerb in einem 3-Jahres-Turnus stattfindet 
(1. Runde 2008, 2. Runde 2009, Endrunde 2010). Nach kurzer Aussprache wird 
beschlossen, im Jahr 2009 am Wettbewerb teilzunehmen, da dann die in 2008 noch 
vorgesehenen Maßnahmen DSL-Anschluss, Einbau einer Getränkekühlung im 
Bürgerhaus und Anlegung eines Dorfpfades abgeschlossen sein werden. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
5.7 Sitzungstermin 
 
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates findet am 26.02.2008, 19.30 Uhr statt. 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung:    21.00 Uhr 
 
 
 
 
 
_____________________________ 
Ortsbürgermeister 
 
 
 
______________________________  
 Schriftführerin            


